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Bewertung

Bewertung Stunden Gewicht

Phase 1 60 40%

Lesen und Lesetagebuch 40 20%

Vorbereitung von Präsentation
und Handout 20 20%

Phase 2 40 20%

Aktive Teilnahme 40 20%

Phase 3 50 40%

Forschungsarbeit 50 40%

Total 150 100%

Modulinhalt

Können wir Gott kennen? Wenn ja, wie? Wir können an Gott glauben, aber
ist dieser Glaube gerechtfertigt? Wie lassen sich die Grundsätze der
Erkenntnistheorie auf das Wissen über Gott und den Glauben an Gott
anwenden? Was würde den Glauben an Gott zu einem gerechtfertigten
wahren Glauben machen? Entdecke die Erkenntnistheorie und die Art der
Verbindung des Verstandes mit der Welt. Als eine der ältesten Teildisziplinen
der westlichen philosophischen Tradition stellt die Erkenntnistheorie die
großen, grundlegenden Fragen: Was bedeutet es, die Wirklichkeit zu
kennen? Was ist Wahrheit oder Tatsache? Wie wird Bedeutung erzeugt? Wir
werden uns auch fragen, ob es ein "pfingstliches Proprium" für die
theologische Erkenntnistheorie gibt, das zumindest den Protestantismus
bereichern könnte.

Lernziele

Dieser Kurs zielt darauf ab,
eine Darstellung der Bedeutung der Erkenntnistheorie für die Theologie als
solche
Begriffe und Definitionen zu klären
die Voraussetzungen theologischer Erkenntnis zu analysieren
den Einfluss ausgewählter Personen, die für die Entwicklung einer
brauchbaren Erkenntnistheorie wichtig sind, zu berücksichtigen
eine detaillierte Untersuchung der Erkenntnistheorie in der kirchlichen Praxis
vorzunehmen
den möglichen Beitrag, den die Pfingstbewegung für eine ausreichende
Erkenntnistheorie für biblische Theologie leisten könnte, zu reflektieren
Verschwörungstheorien und der Bedeutung einer biblisch-orthodoxen
Erkenntnistheorie zu erörtern



Übersicht

TEIL I PROLEGOMENA DER THEOLOGIE
Braucht die Theologie Prolegomena?
Die Aufgabe der Philosophie
Die internen Prolegomena der Theologie
Die äußeren Prolegomena der Theologie

TEIL II ERKENNTNISTHEORETISCHE KONZEPTE IN DER THEOLOGIE
Wissen über Gott
Offenbarung und Heilige Schrift
Vernunft und Glaube
Die erfahrungsmäßige Grundlage des religiösen Glaubens
Heilige und Heiligkeit
Autorität in Ordensgemeinschaften
Das innere Zeugnis des Geistes
Tradition
Kirchliche Praktiken
Geistliche Ausbildung, Autorität und Unterscheidungsvermögen
Die Erkenntnistheorie von Jesus

TEIL III ALLGEMEINE ERKENNTNISTHEORETISCHE KONZEPTE IN BEZUG AUF
DIE THEOLOGIE

Erkenntnis und seine Geschichte
Weisheit in der Theologie
Die Erkenntnistheorie des Zeugnisses und des religiösen Glaubens
Tugend
Beweise und Theologie
Fundamentalismus
Realismus und Anti-Realismus
Skepsis
Meinungsverschiedenheiten und die Erkenntnistheorie der Theologie

TEIL IV BEISPIELE AUS DER CHRISTLICHEN TRADITION
Der Apostel Paulus
Origenes von Alexandrien
Augustinus
Anselm
Thomas von Aquin
John Duns Skotus
Martin Luther
Jonathan Edwards
John Wesley

TEIL V DAS PFINGSTLICHE PROPRIUM
Die Pfingstbewegung als Laienbewegung
Die epistemischen Herausforderungen des 20. und 21. Jahrhunderts
Besteht die Gefahr einer epistemischen Heterodoxie innerhalb der
Pfingstbewegung?
Die Chancen eines epistemischen pfingstlichen Ansatzes



Prüfung See Evaluation
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